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Bezirksoberliga Herren Nord

TSV Neustadt : TTV 2015 Seelze II 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Strüning macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Vogel und Lohmann konnte der TTV 2015 Seelze II das
Auswärtsspiel beim TSV Neustadt in der Bezirksoberliga Herren Nord mit 9:3 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 15. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Max Strüning den
finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Köhler / Carpov gegen Strüning / Arkenberg hieß die Partie und der Start verhieß Gutes
für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Wenige Chancen
hatten Freiter / Gerlinski beim 3:11, 8:11, 4:11 gegen ihre Kontrahenten Vogel / Lohmann. Dudek /
Mecklenburg besiegelten danach indessen mit einem 11:8, 11:4, 8:11, 11:6 gegen Kemme /
Breuckmann einen Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Stefan Freiter
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Nils Lohmann. Das musste man neidlos anerkennen. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Alexander Vogel konnte Jan Dudek den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Jan Gerlinski
letztlich parat, um Bengt Arkenberg final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 8:
11, 7:11. Beim 3:1-Erfolg von Sönke Mecklenburg gegen Max Strüning ging nur Satz 1 verloren. Bei
einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess
machte Fabian Köhler beim 3:0 mit Raian Breuckmann. Anatoli Carpov hatte danach gegen Thomas
Kemme hingegen beim 5:11, 5:11, 9:11 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV Neustadt und des TTV 2015 Seelze II in die
Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Vogel war für Stefan Freiter schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen.
Keinen Punkt beisteuern konnte Jan Dudek im Spiel gegen Nils Lohmann, das 0:3 verloren ging.
Damit hat Lohmann nun ein 19:2 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Unglücklich war Jan Gerlinski in der Begegnung gegen Max Strüning, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Mit diesem Sieg hat Strüning nun 16 Siege seit Beginn der
Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 9 Einzel verlor. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Neustadt am 10.03.2024 gegen Hannover 96 II versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 16.03.2024 gegen
Hannover 96 II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Neustadt

Doppel: Köhler / Carpov 0:1, Freiter / Gerlinski 0:1, Dudek / Mecklenburg 1:0 
Einzel: S. Freiter 0:2, J. Dudek 0:2, J. Gerlinski 0:2, S. Mecklenburg 1:0, F. Köhler 1:0, A. Carpov 0:1 

 TTV 2015 Seelze II
Doppel: Vogel / Lohmann 1:0, Strüning / Arkenberg 1:0, Kemme / Breuckmann 0:1 
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Einzel: A. Vogel 2:0, N. Lohmann 2:0, M. Strüning 1:1, B. Arkenberg 1:0, T. Kemme 1:0, R.
Breuckmann 0:1


